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Kurzporträt Baluo 

Baluo bedeutet Zukunft in Mandinka, der am weitesten verbreiteten Sprache 
in Gambia. Das Projekt Baluo wurde 2008 vom gambisch-schweizerischen 
Ehepaar Foday und Martina Alig Ceesay mit dem Ziel initiiert in Gambia 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze zu schaffen. Seit Oktober 2012 wird ihr 
Engagement von den Mitgliedern des Fördervereins Baluo ideell getragen und 
finanziell unterstützt. Der Förderverein hat seinen Sitz in Greifensee (ZH) und ist 
steuerbefreit. 

Junge Gambierinnen und Gambier sehen vielfach keine Zukunftsperspektive und 
Entwicklungsmöglichkeiten in ihrem eigenen Land und treten als vermeintlich 
einzige Chance den riskanten Weg nach Europa an. Hier will der Verein Baluo 
ansetzen, indem er in Gambia kleine Handwerksbetriebe gründet, in der 
Anfangsphase begleitet und wenn immer möglich in die Selbstständigkeit führt. 
Gleichzeitig organisiert Baluo die Ausbildung von Lehrlingen direkt in den 
Betrieben und bildet das Personal durch regelmässig stattfindende 
Austauschaufenthalte von Schweizer Berufsleuten weiter. Ziel ist, dass junge 
Gambierinnen und Gambier einen handwerklichen Beruf erlernen können und 
danach ihren Lebensunterhalt in Gambia selbstständig bestreiten. 

Als ersten Betrieb eröffneten Foday und Martina Alig Ceesay im Dezember 2010 
eine Bäckerei in Fajikunda. Nach zwei erfolgreichen Geschäftsjahren zog die 
Bäckerei 2013 ins neue gebaute Haus von Foday Ceesay nach Yundum und 
konnte im Oktober 2013 wiedereröffnet werden. 

Das Haus bietet jedoch auch Platz für ein oder zwei weitere Handwerksbetriebe, 
und Baluo möchte längerfristig eine Velowerkstatt und eine Schneiderei eröffnen. 
Die bei der Eröffnung der Betriebe gemachten Erfahrungen sollen schliesslich in 
einer Anlauf- und Informationsstelle für die Gründung von Kleinunternehmen in 
Gambia münden.  

Des Weiteren plant Baluo seine Handwerksbetriebe in eine nachhaltige Richtung 
weiter zu entwickeln. Faire Anstellungsbedingungen, eine geringe Abhängigkeit 
von Spendengeldern und die Verwendung von einheimischen Rohstoffen sind 
dabei Ziele, die Baluo erreichen möchte. 

 
Baluo in Zahlen 
 
Mitgliederzahl Förderverein Dez. 13:      19 
Mitgliederzuwachs seit Gründung Okt. 12:    200 % 
Generierte monetäre Spenden im ersten Vereinsjahr:  10’781 CHF 
Publizierte Artikel über die Arbeit des Fördervereins Baluo: 2 
  
Verarbeitete Menge Mehl pro Tag in der Bäckerei Feb. 14: 150 kg 
Angestellte in der Backstube Feb. 14:     6 
Angestellte im Verkauf Feb. 14:      1 
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Tätigkeitsbericht 2012/2013 und Ausblick 2014 

 

Der Förderverein informiert seine Mitglieder sowie Spender und interessierte 
Stellen jeweils viermal jährlich über seine Arbeiten in Gambia und in der Schweiz 
mittels eines Infomails. Die letzte Ausgabe im Dezember gilt als Tätigkeitsbericht 
des vergangenen sowie als Ausblick auf das kommende Jahr. 

  



Baluo InfoMail N°7 
Dezember 2013 – Rückblick auf ein bewegtes und 
Ausblick auf ein spannendes Jahr

Liebe Baluo-Mitglieder, 
geschätzte Förderer 
und Interessierte

Vom Bäckerei-Umzug übers Crowd-
Funding zum gambischen Fest; das ers-
te Vereinsjahr ist mit vielen guten aber 
auch lehrreichen Momenten zu Ende ge-
gangen. Wir freuen uns auf ein Nächstes 
und stellen euch die Pläne für 2014 vor!
Nachdem die Bäckerei im Oktober 
wiedereröffnet werden konnte, sind 
Martina und Foday Alig Ceesay nun 
für zwei Monate nach Gambia gereist 
um den Neustart zu begleiten. Der För-
derverein unterstützt die Neueröffnung 
mit einer Anschubfinanzierung über 
rund drei Monate, bevor die Bäckerei 
wieder selbsttragend produzieren wird. 
Neben dem Aufbau eines Kunden-
stamms bemühen sich Martina und 
Foday vor allem darum, einen Bäcke-
reimanager zu finden, der den Betrieb 
selbstständig leiten wird. Ziel ist es, 
mit dieser Person ein Vertrauensver-
hältnis aufzubauen, so dass sie als 

lokaler Ansprechspartner für den För-
derverein zur Verfügung steht und die 
Brüder der Familie Ceesay nicht mehr 
alle paar Monate aus Europa nach 
Gambia reisen müssen. 
Aus diesem Grund wird der Förderver-
ein den Lohn des Managers finanzie-
ren, während die restlichen Lohn- und 
Betriebskosten durch den Verkauf der 
Brote gedeckt werden müssen. Im Sin-
ne eines ersten Schrittes in Richtung   
einer nachhaltigen Betriebsführung 
wird sich der Förderverein jedoch be-
mühen, mit den Angestellten faire An-
stellungsbedingungen festzulegen.  
Weiter plant der Förderverein 2014 
wieder Lehrlinge einzustellen und den 
Aufenthalt eines Schweizer Bäckers in 
Gambia zu organisieren.
Damit wir diese Aktivitäten auch um-
setzen können sind wir auf Spenden 
angewiesen. Herzlichen Dank für eure 
zusätzliche Unterstützung! Warum 
nicht eine Mitgliedschaft bei Baluo 
verschenken? Als Willkommensge-
schenk winkt ein in Gambia genähter 
Brotsack!



Baluo heisst Zukunft in Mandinka,  
einer der Sprachen von Gambia. Un-
sere Vision ist, dass Jugendliche eine 
Zukunftsperspektive in ihrem eigenen 
Land sehen und nicht als vermeintlich 
einzige Chance den riskanten Weg 
nach Europa antreten. Deshalb bietet 
Baluo vor Ort in seinen Handwerksbe-
trieben Ausbildungs- und Arbeitsplät-
ze an – für eine Zukunft in Gambia!

Baluo wurde vom gambisch-schwei-
zerischen Ehepaar Foday und Martina 
Alig Ceesay initiert und wird vom För-
derverein Baluo unterstützt.
Kontakt:
Förderverein Baluo
Am Pfisterhölzli 46, 8606 Greifensee
foerderverein@baluo.ch
www.baluo.ch
PC 46-110-7
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Das Baluo Info-Mail erscheint viermal im Jahr und 

informiert über die neusten Entwicklungen in den 

Projekten von Baluo. 

Falls Sie das Info-Mail nicht mehr erhalten möch-

ten, reicht eine kurze Mitteilung an 

foerderverein@baluo.ch.

Rückblick 1: Ein Umzug 
in Gambia

Der Umzug verlief zwar problemlos, 
doch stellten sich die Bauarbeiten am 
neuen Zentrum als teurer heraus als zu-
nächst budgetiert.Trotzdem konnte die 
Bäckerei im Oktober in Yundum wie-
dereröffnet werden.
Dass eine Planung in Afrika relativ 
schnell zur Makulatur wird, wissen die 
meisten unter euch wohl aus eigener 
Erfahrung. Trotzdem hätten wir letz-
ten Dezember, als die Maschinen der 
Bäckerei nach Yundum transportiert 
wurden, nicht gedacht, dass sie fast 
ein Jahr stillstehen werden. Doch die 
kaputte Wasserpumpe musste ersetzt, 
die Starkstromleitung von einem aus-
gebildeten Elektriker verlegt und ein 
abschliessbares Häuschen für den Ge-
nerator gebaut werden. Nur dank zahl-
reichen Spenden und privaten Dar-
lehen konnte der junge Förderverein 
dies  finanzieren.
Doch nun ist die Bäckerei angelau-
fen und Musa Cham, Aboulai Sanka-
re,  (auf den Fotos) sowie Bubacarry 
Fofana und Amadou Camara backen 
in einer Nacht- und einer Tagschicht 
bereits über 300 Brote, die problemlos 
verkauft werden können.
Vielen Dank an Fodays Bruder Jun-
kung Ceesay, der über sechs Monate 
ehrenamtlich in Gambia für den Um-
zug und den Bau arbeitete!

Rückblick 2: Von neuen 
Medien und Moneten

Um den Umzug sowie die nötigen Bau-
arbeiten für die Bäckerei zu finanzie-
ren liess sich der Förderverein einiges 
einfallen und konnte auf die tatkräftige 
Mithilfe seines Umfeldes zählen.
Kurz nach seiner Gründung lancierte 
der Verein im letzten Dezember be-
reits eine erste Weihnachtsaktion «Ich 
schenke dir einen Umzug in Gambia». 
Analog zur Aktion des Hilfswerks 
HEKS konnte ein symbolischer Um-
zugs-Gutschein in einem in Gambia 
genähten Brotsack verschenkt werden. 
Gleichzeitig wagten wir einen ersten 
Versuch mit den neuen Medien und 
platzierten unseren Bäckerei-Umzug 
auf der Crowd-Funding Plattform 
www.100-days.net. Hier sammelten 
wir innerhalb von hundert Tagen über 
CHF 4‘000 und erreichten somit das 
von uns gesteckte Ziel. 
Beflügelt vom Erfolg beteiligten wir 
uns im November an einem Abstim-
mungs-Wettkampf für einen vom Mö-
belhaus Conforama ausgeschriebenen 
Wettbewerb. Leider genügten die 323 
erreichten Stimmen nicht, um unter die 
ersten 5 zu kommen, obwohl Foday 
und seine Nachbarin Brigitte Krenz 
in einer Blitzaktion noch 130 Brote 
bucken, und an einem Samstag vor 
der Migros in Greifensee gratis gegen 
Stimmen verteilten!

Rückblick 3: Die Baluo-
Familie wächst 

Sechs Mitglieder zählte der Förderver-
ein bei seiner Gründung im Oktober 
2012. Ein Jahr später dürfen wir bereits 
auf die Unterstützung von neunzehn 
Mitgliedern zählen.
Kein Wunder also, dass an der Mitglie-
derversammlung vom 19.10. die Pla-
nung rege diskutiert wurde! So werden 
in Zukunft die Besitzverhältnisse zwi-
schen dem Verein und dem Hauseigen-
tümer Foday geklärt, soll das Brotsor-
timent diversifiziert und die Bäckerei 
eventuell in einer genossenschaftli-
chen Form organisiert werden.
Nach dem offiziellen Teil führten uns 
Junkung und Foday auf einem virtu-
ellen Spaziergang per Skype durch 
die neu eröffnete Bäckerei, bevor wir 
den Nachmittag bei gambischen Spe-
zialitäten wie Reis mit Erdnusssauce, 
Couscous mit Kokosraspel und Joghurt 
sowie Bissap (Tee aus Hibiskusblüten, 
siehe Foto) ausklingen liessen.   
Da die Mitglieder dem Antrag des 
Vorstandes folgte, das Vereinsjahr mit 
dem Kalenderjahr zusammenzulegen, 
findet die nächste MV erst im Frühling 
2015 statt. Gerne werden wir euch im 
2014 aber in den Infomails über das 
Fortschreiten des Projektes informie-
ren. Eventuell organisieren wir auch 
eine informelle Zusammenkunft für 
einen Ideenaustausch.
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Jahresrechnung 20.10.12 bis 11.10.13 

 

Aufwand in CHF Ertrag in CHF 
Handwerksbetrieb Gambia    
Bau / Umzug Bäckerei 22’326 Spenden privat 2’830 
Anschaffung Transportauto 1’572 Spenden über 100-days 4’331 
  Spenden AG 3. Welt 3’000 
  Darlehen E.Karrer / G.Wittwer 10’000 
  Darlehen J. Ceesay 2’457 
  Darlehen F. Ceesay 1’572 
Weihnachtsaktion    
Druck und Versand Urkunden 166 Verkauf Urkunden 320 
Herstellung und Lieferung 
Brotsäckchen 

130   

Administration Verein    
Homepage 62 Mitgliederbeiträge 800 
Bankspesen 1   
Total Aufwand 24’257 Total Ertrag 24’810 

 

Kontostand per 11.10.13 553   
Total  24’810 Total 24’810 

 

 

 


